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Loveparade-Strafverfahren:  
Kongresszentrum CCD Ost in Düsseldorf 
Verhandlungsort 
 

Vertragliche Vereinbarung unterzeichnet 

 

Das Loveparade-Strafverfahren soll im Falle seiner Eröffnung im Kon-

gresszentrum CCD Ost auf dem Gelände der Messe Düsseldorf ver-

handelt werden. Das Oberlandesgericht Düsseldorf als zuständige Jus-

tizverwaltungsbehörde hat heute entsprechende Verträge unterzeichnet. 

Da die von der Anmietung unabhängige Entscheidung der 5. großen 

Strafkammer des Landgerichts Duisburg über eine Zulassung der An-

klage noch aussteht, wurde ein pauschales Kontingent zur Nutzung des 

Kongresszentrums von zunächst 50 Tagen ohne Festlegung konkreter 

Zeiträume oder Termine vereinbart. Für den Fall der Nichteröffnung des 

Verfahrens wurde eine Stornopauschale in die Verträge aufgenommen. 

 

Die mit der Düsseldorf Congress Sport & Event GmbH geschlossenen 

Verträge sehen die Anmietung des gesamten Kongressgebäudes CCD 

Ost und umfangreiche Dienstleistungen der Vermieterin vor. So stattet 

die Vermieterin den Saal unter anderem mit weiten Teilen des Mobiliars 

und der erforderlichen Technik aus, beispielsweise für Projektionen, 

Licht und Ton. Ebenso stellt die Vermieterin Personal für unterstützende 

Dienstleistungen zur Verfügung, unter anderem für den regelmäßig er-

forderlichen Auf- und Abbau von Mobiliar und Technik, die Steuerung 

und Wartung technischer Einrichtungen, den Verkehrsleitservice und 

einen Informationsstand. Die hierfür zu zahlende Gesamtmiete ein-

schließlich Nebenkosten beläuft sich auf rund 14.000 Euro pro Verhand-

lungstag. Für den Fall der Nichteröffnung des Verfahrens ist eine Stor-

nierungspauschale in Höhe von 111.000 Euro vereinbart. 

 

Die Anmietung externer Räumlichkeiten ist erforderlich, weil aufgrund 

der absehbar hohen Zahl von Prozessbeteiligten weder im Landgericht 

Duisburg noch in Gerichten im räumlichen Umfeld ein ausreichend gro-

ßer Sitzungssaal für eine mögliche Hauptverhandlung zur Verfügung 
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steht. Das Verfahren richtet sich gegen 10 Beschuldigte, die derzeit von 

14 Verteidigern vertreten werden. Darüber hinaus könnten sich an der 

Hauptverhandlung neben den bisher über 80 Antragstellern und ihren 

Anwälten weitere Verletzte und Hinterbliebene als Neben- oder Adhäsi-

onskläger beteiligen.  

 

Um im Falle der Eröffnung einen zügigen Beginn der Hauptverhandlung 

sicherstellen zu können, wurde bereits im Vorfeld der Anklageerhebung 

nach geeigneten Räumlichkeiten im Raum Duisburg gesucht. Das gut 

erreichbare und barrierefreie Kongresszentrum CCD Ost erwies sich im 

Ergebnis als einziger verfügbarer Veranstaltungsort, der der Vielzahl 

von räumlichen, technischen und organisatorischen Anforderungen zur 

Durchführung einer möglichen Hauptverhandlung mit einer außerge-

wöhnlich hohen Zahl von Beteiligten ausreichend gerecht wird. 

 

Einzelheiten zur Nutzung des Kongresszentrums und zu den organisa-

torischen Abläufen gibt die Pressestelle zu gegebener Zeit durch ge-

sonderte Presseerklärung bekannt, sofern die Kammer das Hauptver-

fahren eröffnet. Die Pressestelle geht auf Grundlage der derzeit vorlie-

genden Informationen von einer möglichen Einrichtung und Aufteilung 

des Saals aus, die insgesamt über 450 Personen (Verfahrensbeteilig-

ten, Zuhörern, Medienvertretern) Platz bieten kann. Eine Festlegung 

wird jedoch nicht vor Beendigung des Zwischenverfahrens erfolgen. 

Dieses wird angesichts des Umfangs der Akten nicht in wenigen Mona-

ten abzuschließen sein. Sollte die Kammer das Hauptverfahren eröff-

nen, wird der Vorsitzende in der Folge Entscheidungen über die Termi-

ne und den organisatorischen Ablauf der Hauptverhandlung treffen. Die 

Pressestelle ist bemüht, vor Beginn der möglichen Hauptverhandlung 

Gelegenheit zur Besichtigung des Verhandlungssaals zu bieten. 

 

In Absprache mit der Vermieterin werden alle Anfragen im Zusammen-

hang mit der Anmietung durch die Pressestelle des Landgerichts Duis-

burg beantwortet. Es wird deshalb gebeten, von direkten Anfragen an 

die Vermieterin abzusehen. 

 

Aktenzeichen: 35 KLs 5/14 

*** 

http://www.lg-duisburg.nrw.de/behoerde/loveparade/zt_pi/PI_hauptverhandlung.pdf
http://www.lg-duisburg.nrw.de/behoerde/loveparade/zt_pi/PI_nebenklaeger.pdf
http://www.lg-duisburg.nrw.de/behoerde/loveparade/zt_pi/PI_nebenklaeger.pdf
http://www.lg-duisburg.nrw.de/behoerde/loveparade/zt_pi/PI_zwischenverfahren.pdf
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Weitere Informationen für Pressevertreter 

Jeweils aktuelle Informationen zum Loveparade-Strafverfahren und wei-

tere Hintergrundinformationen, wie Erläuterungen zum Ablauf und den 

Begrifflichkeiten eines Strafverfahrens, finden Sie auf der Internetseite 

des Landgerichts Duisburg unter 

 

www.lg-duisburg.nrw.de/behoerde/loveparade. 

 

Für das Loveparade-Strafverfahren hat die Pressestelle einen geson-

derten Email-Verteiler eingerichtet, über den die Presseerklärungen und 

etwaige weitere Informationen verteilt werden. Sie können sich unter 

Angabe von Name, Medium und Telefonnummer für diesen Verteiler 

registrieren durch Email an 

 

pressestelle@lg-duisburg.nrw.de. 

 

 

http://www.lg-duisburg.nrw.de/behoerde/loveparade
mailto:pressestelle@lg-duisburg.nrw.de?subject=Presseverteiler%20Loveparade-Verfahren

